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Vorwort

„Ready, set, … Rollout?“: am 25.09.2019 wurde das zweite Smart Meter
Gateway (SMGW) vom Bundesamt für Sicherheit in der Informationstech-
nik (BSI) auf Basis technischer Schutzprofile zertifiziert. Sobald das dritte
SMGW vom BSI zertifiziert ist, beginnt nach § 30 Abs. 1 Messstellenbe-
triebsgesetz (MsbG) der verpflichtend zu duldende Einbau von intelligen-
ten Messsystemen („Smart Meter“) gem. §§ 29 ff. MsbG bei industriellen,
gewerblichen, aber auch privaten Energieendverbrauchern. Da sich der ge-
setzlich zu duldende Einbau dieser bidirektional kommunikationsfähigen
Geräte als grund- und datenschutzrechtlich ebenso relevant wie problema-
tisch darstellt, gilt es, das ordnungsrechtliche Design des nationalen Ge-
setzgebers zur Digitalisierung der Energiewende „von oben“ an den beste-
henden normativen Leitplanken zu bemessen. Die grundrechtliche Pro-
blemkonstellation im Smart Meter-Regulierungsgefüge lädt dazu ein, zum
70. Geburtstag des Grundgesetzes (GG) und 19 Jahre nach Inkrafttreten
der europäischen Grundrechtecharta (GRCh) das grundrechtsdogmatische
Verhältnis von nationaler Souveränität und europäischer Integration im
Verfassungsgerichtsverbund am vorliegenden konkreten Fall neu auszulo-
ten. Ferner wurde das europäische Datenschutzgrundrecht aus Art. 8
GRCh mit Inkrafttreten der europäischen Datenschutzgrundverordnung
(DSGVO) am 25.05.2018 sekundärrechtlich konkretisiert, weshalb sich die
intelligente Energiedatenkommunikation neuen, verschärften Anforderun-
gen zu stellen hat. Gerade da die Energiewende aktuell – als ein zentrales
Puzzleteil zur Entschärfung der so problematischen Klimakrise – noch
stärker in den Mittelpunkt der nachhaltigen Transformation des Energie-
sektors rückt, muss sich das ordnungsrechtliche Vorgehen beim Rollout
von Smart Metern in der Bundesrepublik – auf dem schmalen Grat zwi-
schen ökologischer Energiesystemoptimierung und Datensouveränität des
Einzelnen – an den identifizierten normativen Kriterien austarieren lassen.
Hiervon ausgehend hat die vorliegende Untersuchung den Anspruch, über
die spezifische Analyse des energie- und datenschutzrechtlichen Span-
nungsverhältnisses der Smart Meter-Regelungen hinaus, einen Beitrag zur
Grundrechtsdogmatik im Verfassung(gerichts-)verbund zwischen EU
(GRCh, EuGH) und Deutschland (GG, BVerfG) sowie zur grundrechtsge-
leiteten und unionsrechtlich-autonomen Auslegung der DSGVO zu leis-
ten.
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Die vorliegende Untersuchung beruht auf einem Gutachten, das im
Wintersemester 2018/2019 von der Fakultät für Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaften (Fachbereich: Rechtswissenschaft) der Universität Stuttgart als
Masterarbeit angenommen wurde. Die Ausarbeitung des Manuskripts er-
folgte im Kontext meiner Tätigkeit als akademischer Mitarbeiter in der Ab-
teilung für Rechtswissenschaft der Universität Stuttgart (Prof. Dr. Daniela
Winkler) und im Rahmen eines fortwährend bereichernden Stipendien-
programms durch die Studienstiftung des deutschen Volkes.

Meinen Dank für die kontinuierliche wissenschaftliche Förderung
schulde ich zuvorderst meiner Doktormutter und Erstgutachterin der vor-
liegenden Arbeit Frau Prof. Dr. Daniela Winkler sowie meinen KollegIn-
nen am Lehrstuhl für die konstruktiven Diskussionen zum Thema. Zudem
danke ich Herrn Prof. Dr. Ulrich Dolata für die rasche Erstellung des
Zweitgutachtens. Zuletzt danke ich noch meiner Frau Alicia Kelly, welche
meine strukturellen Überlegungen stellenweise einem energietechnischen
„Realitätscheck“ unterziehen durfte.

Stuttgart, im November 2019 Ryan Kelly

Vorwort
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